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SCHWEIZER SCHULE
HALBMONATSSCHRIFT FÜR ERZIEHUNG UND UNTERRICHT

ÖLTEN 1. AUGUST 1946 33.JAHRGANG Nr.7

AVE HELVETIA!
Dich hat der Herr an sich zu Himmels Höh'n gezogen,
Hat dich erhoben über Europas Land und Meere —
Und, eine Arche, schwebst du auf seinen finstern Wogen,
Der Menschheit Segen spendend im Strahl des weißen Kreuzes.

Dein Herz hat Er erfüllet mit vieler Völker Blute —
und sieh: Ein Quell der Freiheit ist diesem Herz entsprungen!
Er haucht' dir Rede ein, die Laute ihrer Zungen —
In deinem Munde ward sie des Bruderbundes Sprache!

In deine Arme legt' Er die Wucht von Stahl und Waffen —
Sie dienten dir, in Eintracht des Volkes Glück zu schaffen!
Dein Antlitz hieß Er blicken zu sich empor: die Alpen,
Und harret deiner — harrend gewahrst du Seine Prüfung.

Der Liebe Kraftstrom traust du in deinem Felsenbusen,

Und schickt dir Gott die Stunde der Prüfung und der Schrecken,

In Staub wird sie zermalmen das Eis der Pyramiden,
Am Fuß des weißen Kreuzes ein lodernd Meer erwecken!

Jerzy Brzozowski
Uebers. A. Loepfe.

Der Dichter dieser von uns erstmals veröffentlichten Kantate weilte als internierter
polnischer Soldat in der Schweiz; er widmete sie der Schweiz zum 650. Jubiläum (1941).
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